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Vreslauer 


No. 40. Mittag⸗Ausgabe. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
London, 23. Januar. 
nada“ find mit Nachrichten aus Newyork vom 11. d. einge: 


troffen. Nach denſelben war zu Waſhington der Sprecher im ben verbreitet worden, welche ungegründet find; als verläßiger An⸗ 


Nepräſentautenhauſe noch nicht gewählt; Faulkner war 


zum Gejandten in Paris ernannt worden, und hatte General hauptſächlich aus der Fraktion von Vincke⸗Wentzel, welche 145 Mit⸗ 
Miramon gegen den mit Amerika abgeſchloſſenen Vertrag glieder zählt. 


proteſtirt. 

Bern, 23. Januar. 
Wien ſprach der Kaiſer von Oeſterreich gegen den Geſchäfts⸗ 
träger der Schweiz ſeine Befriedigung über die Art, 


hat, aus. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Stockholm, 19. Januar. Das über das Befinden des Königs ausge: 
ebene Bülletin theilt mit, daß der König nach einer durch einen Zufall er⸗ 
ittenen Contuſton im vorigen Sommer einen von Zeit zu Zeit wiederkeh⸗ 
renden Schmerz in der einen Hüfte gehabt, welcher ſich ſpaͤter vermehrt 
und wozu eine Geſchwulſt hinzugekommen iſt, 
Uebrigens iſt der König fieberfrei und hat Appetit. 


— ⁰dt ) ö. d— — — ietñtet aber ganz vergebens, um Allianzen bemüht. — Aus dem Schooße 


Preußen. 


Berlin, 23. Januar. [Amtliches.] 
der Prinz⸗Regent haben, im Namen Sr. Majeſtät des 


Frankfurt an der Oder, und dem penfionirten Stadt⸗Sekretär Peine 
zu Salzwedel den rothen Adler⸗ Orden vierter Klaſſe, jo wie dem 
Wirthſchafts⸗Inſpektor Schwabbauer zu Ober⸗Dirsdorf, im Kreiſe 
Nimptſch, und dem Chauſſeewärter a. D. Miſch zu 
Prenzlau, das allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen; 
Rath Dopfer in Hechingen zum Appellationsgerichts-Rath bei dem 
Juſtiz⸗Senat in Ehrenbreitſtein; und den ſeitherigen Landraths-Amts⸗ 
Verweſer, Regierungs⸗Referendarius Karl Auguſt Julius Chriſtian 
Fritze auf Altenfelde zum Landrathe des Kreiſes Wehlau im Regie⸗ 


rungs⸗Bezirk Königsberg zu ernennen; dem Wagen⸗Fabrikanten Joſeph ſchöpfend enthalten, daß denſelben aus der gedruckten Vorlage nichts zuge⸗ 


Neuß hierſelbſt das Prädikat eines koͤnigl. Hof⸗Wagen⸗Fabrikanten; 
und dem Porzellan⸗ und Glas⸗Waaren⸗Händler, Kaufmann Moritz 
Wentzel zu Breslau, das Prädikat eines königl. Hof-Lieferanten zu 
verleihen. 

N Der Landgerichs⸗Aſſeſſor Johann Wilhelm Quack zu Düſſeldorf 
iſt zum Advokaten im Bezirke des königlichen Appellationsgerichtshofes 


zu Köln mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Gladbach ernannt worden.] Reichenbach (Tannhauſen 3 Abg.). 
im Namen 0 din 175 9. 8 und Münſterberg (Frankenſtein 2 Abg.). 
10. Nimptſch und l 


Se. königliche Hoheit der Prinz Regent haben, 
Sr. Majeſtät des Königs, allergnädigſt geruht: Dem Adjutanten bei 
der Kommandantur der Bundesfeſtung Mainz, Hauptmann Erni, des 


40. Infanterie⸗Regiments (8. Reſerve⸗Regiments), und dem Ober⸗ 2. Kreis Oppeln (Oppeln 2 Abg.). 
Selle, in der gedachten Bundes- tenta 


Stabs⸗ und Garniſons-Arzt, Dr. 
Feſtung, die Erlaubniß zur Anlegung der von des Kaiſers von Oeſter⸗ 
reich Majeſtät und des Großherzogs von Heſſen und bei Rhein königl. 


Hoheit ihnen verliehenen Orden, und zwar, erſterem des Ordens der in 9 


eiſernen Krone dritter Klaſſe, und letzterem des Ritter-Kreuzes erſter 
Klaſſe vom Verdienſt⸗Orden Philipps des Großmüthigen zu ertheilen. 
St.⸗A.) 


Berlin, 22. Januar. [Vom Hofe.] Se. königl. Hoheit der 


Prinz⸗Regent nahm heute Vormittag die Vorträge des Minifters | Abg.. 


von Auerswald und des Wirklichen Geheimen Rathes Illaire entgegen, 
und empfing den Ober⸗Ceremonienmeiſter, Wirklichen Geheimen Rath 
Freiherrn von Stillfried⸗Rattonitz. 

— 23. Januar. Se. köͤnigl. Hoheit der Prinz⸗Regent empfing 
heute Se. Hoheit den Fürſten zu Hohenzollern-Sigmaringen, die 
Staatsminiſter von Auerswald und Freiherrn von Schleinitz, und 
nahm den Vortrag des Wirklichen Geheimen Raths Illaire und 
Wirklichen Geheimen Ober⸗Regierungs-Raths Coſtenoble entgegen. 
Se. koͤnigl. Hoheit der Prinz⸗Regent hat geſtern ſeine erſte Ausfahrt 
gemacht. — Ihre königl. Hoheit die Großherzogin von Mecklenburg⸗ 
Schwerin ſtattete heute Sr. königl. Hoheit dem 
Beſuch ab. (St. -A.) 

[Zur Tages⸗Chronik.] Ueber das Befinden des Königs ver⸗ 
lauten ungünſtige Nachrichten. Leiden an den Zähnen und am Unter⸗ 
kiefer haben den hoffnungsvollen Zuſtand der letzten Wochen wieder 
verkümmert. Der Aufenthalt in Sansſouci wird bei der rauhen Jah: 
reszeit immer ſchwerer erträglich, 
Mittel ſich eine behagliche Wärme nicht hervorbringen läßt. 


Die Dampfer „Etna“ und „Ca⸗ Kommiſſion gewählt worden. 


Auf dem ſtattgehabten Hofballe im zipieller Oppoſition ihre Plätze auf der Linken eingenommen hat, 


wie die dere Organiſation iſt, 
Schweiz im italieniſchen Kriege die Neutralität beobachtet | Hauſes und meiſt ſehr vermögende Männer zu den Ihrigen zählt. 


hat, in ihrem bisherigen confeſſtonellen Weſen nicht hervortreten, und ihre 
weshalb er der Ruhe bedarf. Mitglieder ſich den miniſteriellen Fraktionen anſchließen. Auf der äu⸗ 


Se. königliche Hoheit | Eiſenbahnen durch den Staat, fo wie auf den Erlaß eines Unter: 
Königs, aller⸗ richts⸗Geſetzes hervorgehen, 
gnädigſt geruht: Dem Regierungs⸗Sekretär, Kanzleirath Klotz zuf tenden intereſſanten Debatten noch erweitern werden. 


Roſſow im Kreiſe zu wählenden Abgeordneten für das Haus der Abgeordneten, werden nach 
den Kreisgerichts⸗ Inhalt des anliegenden Verzeichniſſes hierdurch feſtgeſtellt. 


des in Belagerungszuſtand verſetzt worden. 
— |jteigenden Wühlereien, die von Piemont aus auf öſterreichiſchem Ge⸗ 


Prinz⸗Regenten einen | Januar: 


da trotz aller angewendeten künſtlichen] Es lebe Victor 


Verlag von Eduard Trewendt. 


iſt auch der Abgeordnete Dieſterweg nicht wieder in die Unterrichts⸗ 
— Ueber die Parteiſtellung im Abgeordnetenhauſe find viele Anga⸗ 


halt mag im Allgemeinen Folgendes dienen. Die Majorität beſteht 
Als ein Anhängſel derſelben iſt die kürzlich ge⸗ 
bildete neue Fraktion zu zählen, welche ohne etwaige Abſicht prin⸗ 
gegenwärtig 28 Mitglieder zählt und noch ohne Führer oder beſon⸗ 
aber einige hervorragende Mitglieder des 


Es iſt nicht unwahrſcheinlich, daß der Abgeordnete von Berg ſpäter 
die Führung dieſer Fraktion übernimmt. Die jetzige äußerſte Rechte 
bildet die Fraktion Mathis. Zwiſchen beiden Fraktionen der Rech⸗ 
ten mit Annäherung an die liberalere ſtehen die Polen. Die Stellung 
der Katholiken iſt ungewiß, wahrſcheinlich wird die katholiſche Fraktion 


ßerſten Linken ſitzt die feudale Opposition, welche ſich ſehr eifrig, bis 


des Abgeordnetenhauſes werden einige bedeutende Anträge, beſonders 
in Bezug auf die deutſche Frage, und auf die Erwerbung der Privat⸗ 


welche den Umfang der ohnehin zu erwar⸗ 

(Berlin.) 

Im Hau ſe der Abgeordneten liegt jetzt auch der We 
eſtſtellung der Wahlbezirke für das Haus der bgeordne⸗ 
etreffend, im Druck vor. Der Geſetzentwurf verordnet: g 

§ 1. Die Wahlbezirke, die Wahlorte und die Zahl der in jedem Bezirke 


die 
ten 


$ 2. Stehen der Abhaltung einer Wahl an den geordneten Wahlorten 
örtliche Hinderniſſe entgegen, ſo iſt der iniſter des Innern ermächtigt, 
ausnahmsweiſe einen andern Wahlort zu beſtimmen. 

Die Gründe, mit denen die Regierung dieſe⸗ Geſetzesvorſchläge motivirte, 
ſind in der bereits mitgetheilten Rede des Miniſters des Innern ſo er⸗ 


fügt zu werden braucht. Das Verzeichniß der Wahlbezirke, Wahlorte und 
der in den einzelnen Bezirken zu wählenden 
dem Geſetzentwurfe, wie folgt: 8 
Provinz Schleſien. Reg.-Bez. Breslau. 1. Guhrau, Steinau und 
Wohlau (Winzig ) 2 Abg.). 2. Militſch und Trebnitz (Trebnitz 2 abo). 
3. Wartenberg, Namslau und Oels (Oels 3 Abg.). 4. Stadt Breslau 
wählt 3 Abgeordnete. 5. Kreiſe Breslau und Neumarkt (Canth 2 Abg.) 
6. Striegau und Schweidnitz (Schweidnitz 2 nel 7. Waldenburg und 
8. Neurode, Glaz und Habelſchwerdt 


2 trehlen (Strehlen 1 Abg.). 11. Ohlau und Brieg 
(Brieg 2 0) Summa 25 Abgeordnete in 11 Wahlbezirken. 
Reg.⸗Bez, Oppeln. 1. 1 und Roſenberg (Kreuzburg 2 Abg.). 

3. Groß⸗Strehlitz und Lublinitz (Gut⸗ 

Toſt⸗Gleiwitz und Beuthen (Gleiwitz 3 250) 5. Ple 
6. Kreis Ratibor (Ratibor 2 Abg.). 7. Kofel 

8. Neuſtadt und Falkenberg (Zülz 
2 Abg.). Summa 21 Abgeordnete 


. und Freiſtadt (Neuſalz 2 
Abg.). 3. Glogau und Lüben 


2 Abg.). 4. 
und Rybnik (Sohrau 3 Abg.). 
und Leobſchütz (Gnadenfeld 3 Abg.). 
2 Abg.). 9. Neiſſe und Grottkau Geiſſe 
ahlbezirken. 
Regierungs⸗Bezirk Liegnitz: 1. 
7 505 2. Sagan und Sprottau (Sprottau 2 
(Glogau 2 Abg.). 4. Bunzlau und Löwenberg (Löwenberg 3, Abg.). 5 
aynau⸗Goldherg und Liegnitz (Liegnitz 2 Abg.). 6. Jauer, chsch und 
Yandeshut (Boltenhain 2 Abg.). 7. Hirſchherg und Schönau (Hirſchberg 2 
8. Lauban und Görliß (Görlitz 3 rc 9. Rothenburg u. Hoyers⸗ 
Hoyerswerda 2 92 00 Summa 20 Abgeordnete in 9 Wahlbezirken. 
erzeichniß der Wahlbezirke der übrigen Provinzen laſſen wir nach⸗ 


Defterreich ; 
21. Januar. [Belagerungszuſtand.] Eine tele: 


Verona mit dem ganzen Feſtungsrayon iſt 
Es iſt dies eine Folge der 


werda 
ars 
olgen). 


Verona, 
graphiſche Depeſche meldet: 


biete betrieben werden. Ueber die auch hier ſtattfindenden Demonſtra⸗ 
tionen ſchreibt man unter Andern der „Independance belge“ vom 16. 
Geſtern war das Theater wegen des Benefized des erſten 
Komikers geſtopft voll, aber die Zuſchauermaſſe war entſchloſſen, ſo⸗ 
bald der Vorhang aufgezogen werde, ſich zurückzuziehen. Vor den 
Ausgängen aus dem Theater waren Truppen aufgeſtellt, welche den 
Abzug des Publikums nicht geſtatten wollten. Die Volksmaſſe durch⸗ 
brach die Reihen der Soldaten unter dem Rufe: Es lebe Italien! 
Emanuel! 
Die „Oſtdeutſche Poſt“ bemerkt: Die Nachricht, 


— Der Prinz⸗Regent iſt von ſeinem Unwohlſein faſt vollſtändig daß Verona und der Rayon ringsumher in Belagerungszuſtand 


um weiteren nachtheiligen Folgen der Erkältung 
vorzubeugen, das Zimmer noch einige Tage hüten müſſen. Die ge⸗ 
wohnten Arbeiten, denen der Regent mit großer Pflichttreue obliegt, 
ſind auch in den letzten Tagen nicht unterbrochen worden. 

— Für den Mangel an Bällen und Feſten am 
fi die Ariſtokratie durch große Privat- Feſtlichkeiten, welche mit dem 
Eintreffen der Mitglieder des Herrenhauſes einen noch lebhafteren Auf⸗ 
ſchwung genommen haben. Beſonders glänzend ſind die Soireen 


geneſen, wird indeſſen, 


der Herzogin von Sagan, welche jetzt eine Wohnung im Palaſt des] man, aus Venedig und einigen an 


Grafen Arnim⸗Boitzenburg bezogen hat. Augenblicklich weilt der älteſte 
Enkel und Erbe der Frau Herzogin, Prinz Bogon von Sagan und 
Talleyrand, mit ſeiner Gattin zum Beſuche bei ſeiner Großmutter in 
Berlin. Der junge Prinz und einſtige Beſitzer eines der bedeutendſten 
preußiſchen Herzogthümer iſt zur Zeit Offizier in der pariſer Kaiſergarde. 


hauſes wäre es beinahe geſchehen, daß der ehemalige 


ſo große Heiterkeit, daß er unausgeführt blieb. 
eine eigene Ironie 


übrigens vielfach anders zuſammengeſetzt als im vorigen Jahre, u. A. 


Hofe entſchädigt ter 


Bei den Wahlen zu den Fachkommiſſionen des Abgeordneten: krete, durch welche dem Grafe 
Minifterpräfident | Portefeuille der auswärtigen 
v. Manteuffel in — — die Petitionskommiſſion gewählt worden wäre! des Innern übertragen wird; 
Dieſer Vorſchlag erregte indeſſen unter den Abtheilungsmitgliedern eine General Fanti, 
5 Es wäre in der That] Finanzen Vegezzi, 
des Schickſals geweſen. Die Fachkommiſſionen find] J. Wir ſehen zuerst die 


erklärt wurde, wird im Auslande wieder viel Deklamationen her⸗ 
vorrufen und die italieniſche Preſſe wird das alte Lied vom Schmer⸗ 
zensſchrei in neuen Varianten wieder aufnehmen. Eigentlich hat ſie 
nicht aufgehört damit und gerade dieſe Agitation, die ſie mit erneuer⸗ 
Vehemenz in das Venetianiſche verpflanzt, iſt die Urſache, daß die 
Militärgerichtsbarkeit in den bedrohteſten Städten an die Stelle der 
Möge es moͤglich ſein, den Ausnahms⸗ 
zu beſchränken! Nach Allem, was 
dern kleinen Städten hört, ſcheint es, 
Belagerungszuſtand provoziren! 


Civilregierung geſetzt wird. 
zuſtand auf dieſen einzigen Ort 


als wollte man dort planmäßig den 


Turin, 21. Januar. [Zur Situation.] Die heutige „Ga⸗ 
zetta uffiziale del Regno“ vom 21. Januar bringt die königlichen De⸗ 


n Cavour das Conſeils⸗Präſidium, das 
Angelegenheiten und interimiſtiſch auch das 
mit dem Portefeuille des Krieges wird 
mit dem der Juſtiz der Advokat Caſſini, mit dem der 
mit dem des öffentlichen Unterrichts Mamiani, mit 


zu einem Wahlbezirk vereinten Kreiſe und in Pa⸗ 


rentheſe den Wahlort und die Anza l der Abgeordneten. 


dem der Staatsbauten Jacini betraut. 
legten am 21. bereits den Eid in die Hand des Königs ab. Zugleich 
verkündet die „Gazetta ufftziale“, daß die alte Deputirtenkammer auf⸗ 
gelöſt ſei, und ſie bringt zugleich Beſtimmungen wegen der Liſten zu 
den politiſchen Neuwahlen. 


in die Welt hinein, 


Expedition: Herrenſtraße J 20. 
Außerdem übernehmen alle Poft - Anftalten 
Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmal 

erſcheint. 


kilung. 


Dinstag den 24. Januar 1860. 


Die neu ernannten Minifter 


An demſelben Tage, 21. Januar, hat 
der Gouverneur der Aemilia, Farini, durch Dekret die Verkündigung 


des neuen ſardinijchen Wahlgeſetzes angeordnet, die Zahl der Abgeord⸗ 
neten, welche die Bevölkerungen der Aemilia zu wählen haben, 
ſetzt und den Umfang der Wahlbezirke bezeichnet. 
regel Farinis, die mit den königlichen Beſchlüſſen, welche die turiner 
offizielle Zeitung bringt, fo genau zuſammentrifft, wird geſchloſſen, daß 
Victor Emanuel mit Cavour nunmehr darüber einverſtanden iſt, die 
Vertreter der Länder, die ſich für Einverleibung mit Sardinien ausge⸗ 
ſprochen, nach Turin zum Parlamente einzuberufen. Ferner 


feſtge⸗ 
Aus dieſer Maßre⸗ 


wird aus dem Umſtande, daß Graf Cavour das Miniſterium des 


Innern nur interimiſtiſch übernommen hat, geſchloſſen, daß dieſes Mi⸗ 
nifterium Hrn. Farini vorbehalten und für feine Ernennung nur der 


Zeitpunkt abgewartet werde, wo er die Vereinigung der Nationalreprä⸗ 
fentation der Aemilia mit der ſardiniſchen bewirkt haben wird. Die öſter⸗ 


reichiſche Regierung fol, wie man in Paris am 20. Jan. allgemein wifjen 


wollte, den Wiedereintritt Cavours ins Kabinet Victor Emanuels ſofort 
dadurch gekennzeichnet haben, daß ſie in Anbetracht der Bewegung, 
welche dadurch in ihren italieniſchen Provinzen entſtehen könnte, über 
Verona den Belagerungszuſtand verhängt hat. In Sar⸗ 
dinien iſt die Freude der Bevölkerung groß über den Wiedereintritt 
Cavour's; überall treten Kundgebungen zu Gunſten der neuen Ver⸗ 
waltung zu Tage. Dieſelbe heißt bereits das Annexions-Mini⸗ 
ſterium. Man erwartet, es werde die militäriſche Ausrüſtung des 
Landes und die Annexion auf's eifrigſte befördern. — Der König 
liegt an einer Bruſtentzündung danieder, und man mußte ihm zur 
Ader laſſen, doch iſt das Uebel nicht bedenklich. — Gegen die Kund⸗ 
gebungen, welche in Savoyen und Nizza zu Gunſten einer Annexion 
mit Frankreich auftauchen, ſchreitet die Regierung nachdrücklich ein; der 
Redakteur en chef des „Avenir“ erhielt den Befehl, Nizza und das 
ſardiniſche Territorium binnen drei Tagen zu verlaſſen. Derſelbe iſt 
ein Franzoſe, Namens Mazon. 

— Wie man unter dem 18. Januar der „Oeſterr. Correſpond.“ 


Abgeordneten ſtellt ſich nach] meldet, bringt die Regierung gegenwärtig neuerdings Domänen im 


Werthe von 3,400,000 Fr. zum Verkaufe. Profeſſor Genina und 
Exminiſter Oytana find zu Staatsräthen ernannt worden. An Fanti's 
Stelle ſoll Cialdini den Oberbefehl des Liga⸗Heeres erhalten. 

— Während die „Gazetta di Milano“ die ſchon jo oft von öfter: 
reichiſcher Seite in Abrede geſtellte Abſendung von Verſtärkungen nach 
Venetien wiederholt und von glaubwürdiger Seite wiſſen will, daß in 
dieſen Provinzen bereis Quartiere und Lebensmittel für 50,000 Mann 
Oeſterreicher, die in Kurzem eintreffen, vorbereitet werden, berichtet die 
„Perſeveranza“, daß im Zeughauſe zu Turin Befehle wegen Vergröße⸗ 


ß rung und Beſchleunigung der Kriegsrüſtungen ertheilt worden ſeien. 


Frankreich. 

Paris, 20. Januar. [Der Kaiſer und ſein handelspoli⸗ 
tiſcher Wille.] „Der Kaiſer iſt immer dankbar.“ Michel Chevalier, 
der liberale Oeconomiſt, hat das Verdienſt, die Eisrinde durchbrochen 
zu haben, welche die orleaniſtiſchen „Debats“ ſo lange abhielt, dem 


[Programm vom 5. Januar zu applaudiren. Dafür hatte er das 


Glück, geſtern in den Tuilerien zu ſoupiren, und außerdem iſt ihm 
eine angeſehene Stellung bei der Douane zugedacht. Sonſt wüßte ich 
nichts Neues zur Entwickelung der Dinge ſeit der Veroffentlichung des 
Programms zu berichten. Daß die Regierung Enquéten einleitet, um 
die Ausführungsgeſetze vorzubereiten, habe ich Ihnen gemeldet. Dem 
geſetzgebenden Körper wird wenig übrig bleiben, als die Credite, die 
man ihm abfordern wird, zu bewilligen. Die Gegner der Maßregeln, 
in dieſem Körper ſehr zahlreich vertreten, werden ſich auf Monologe 
beſchränken müſſen, denn der Handelsvertrag mit England iſt, wie man 
verſichern hort, fo ſtipulirt, daß die Ausführungsgeſetze nur in Wieder⸗ 
holungen deſſen, was der Vertrag feſtſetzt, beſtehen können. Da der 
Kaiſer nach der Verfaſſung berechtigt iſt, internationale Verträge ohne 
Zuſtimmung des geſetzgebenden Körpers abzuſchließen, fo ift die Sanction, 
die dieſer den Geſetzen zu ertheilen hat, nur formell. In den Depar⸗ 
tements gährt es unter den Arbeitern, die Fabrikherren werden aber 
die Winke des Handelsminiſters nicht mißverſtanden haben und werden 
Alles aufwenden, um die Mißvergnügten zu beruhigen. 
Großbritannien. 

London, 20. Jan. [Lord Ruſſell. — Reform⸗Meeting.] 
Lord John Ruſſell und der franzöſiſche Geſandte, die ſich als Gäſte 
in Schloß Windſor befanden, ſind vorgeſtern Mittag von dort abge⸗ 
reiſt. Auch der Prinz von Wales iſt nach Oxford zurückgekehrt, um 
feine Studien fortzuſetzen. 

In Mancheſter war geſtern wieder, unter dem Vorfige von Herrn 
George Wilſon, ein großes Reform: Meeting. Es hatten ſich 
an 1000 Perſonen betheiligt, und Herr Bright war der Hauptredner. 
Er ſprach, wie gewöhnlich, ſehr lange, aber weniger bitter als ſonſt, 
ja zuweilen mit ſehr guter Laune, weil die Mancheſterpartei ſeit dem 
freihändleriſchen Programm des Kaiſers Napoleon in ſehr vergnügter 
Stimmung iſt. Herr Bright ſagte unter Anderem: N 

„Kaiſer Napoleon hat von Anfang bis zu Ende Alles gethan, um mit 
England im er Einvernehmen zu leben. So in Italien, in allen euro: 
päiſchen und aſiatiſchen Fragen. Es liegen jetzt die Thatſachen vor uns, 
und wo ſteckt die Berechtigung, in ihm einen geheimen Feind Englands zu 
wittern? So lange Lord Derby am Ruder ſtand, war — das gebe ich zu 
— ein Krieg mit fe denkbar, denn die Derbyiten ſprachen von Neu⸗ 
tralität, während ſie im Herzen für Oeſterreich gegen Frankreich Partei er⸗ 
riffen, ja durch ihre Auslaſſungen gegen e geradezu einen Bruch 
bene . etzt ſind die Verhaͤltniſſe anders. Aber in Fragen der 
uswärtigen Politi ae ich nicht gern einer un allzuviel trauen. 

Palmerſtons hat die unter Lord Derby begonnenen 


Die Regierung Lord 5 ) 
Rüftun — keineswegs eingeſtellt. Und weshalb nicht? Weil im Grunde 


unſere Regierungen unter einander gleich find. Sie poſaunen wohl laut 
daß ſie in ihrer Politik verſchiedene Wege anch 
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gen. Die Firma Palmerſton kündigt an, daß fie mit der Firma Derby] Batiſtkleid mit drei Krauſen, 1 kornblaues mit Roſenbouquets verziertes] Maſtrichter Prioritäten wurden Sonnabends gehandelt, die I. mit 60, die II. 
in keinerlei Geſchäfts⸗Verbindung ſtehe. Das iſt aber i Kommt] Batiſtkleid, 1 weißes geſticktes Kinderkleid, 2 geſtickte Unterröcke, 1 weißer mit 50%. 

eine Kriſe, dann zeigt es ſich, daß ſie alleſammt Compagnie⸗ eſchäfte ge⸗ Parchent⸗ und ein weißer Damaſt⸗Unterrock und eine weiße Cambry⸗Decke, Die Eiſenbahn⸗Prioritäten behaupteten bei guten Umſätzen die letzten 

trieben haben. Denn die Grundlage bildet doch nur das ariſtokratiſche[Geſamutwerth ca. 40 Thlr. Einem hieſigen Dienſtmädchen während feines | Courſe, eben fo die preußiſchen Anleihen, nur Pramienanlaße war etwas 

Element, und dieſem iſt es lediglich um die Erhaltung ſeines Einfluſſes Verweilens in einem Reſtaurationslokale auf der Gartenſtraße bei Gelegen⸗ matter, aber ohne unter 113% zu weichen. Staatsſchuldſcheine wichen um 

zu thun.“ ; & [beit eines Ballfeſtes 1 ſchwarzſeidene Mantille mit Moire⸗Beſatz. Auf der | auf 84%. Pfandbriefe heute weniger belebt, aber feſt, ebenſo Renten⸗ 
Nach dieſer Abſchweifung auf das Gebiet der auswärtigen Politik] Chauſſee zwiſchen Breslau und Hundsfeld von einem Wagen durch Oeffnen 


) 8 briefe, nur Preußiſche % billiger gehandelt (92%). a 
und nachdem Herr Bright eine Schilderung von den freihändleriſchen der Wagenplaue und Aufſchneiden eines Sades 2 graue wollene Umfhlage: | „ Metalliques blieben 1% niedriger übrig. National- Anleihe verlor bis 
x tücher, das eine derſelben mit grün⸗ und blauen Carreaus, das andere mit 


Unterredungen des Kaisers reiz mit Herrn Cobden he orfen rothbraunen Sternen, % Dtzd. wollene grau: und blaugemuſterte Tücher, . auf rünie u 61% dier 14. dier Oaofe "bot 1 83 3 
hatte, dedueirte er in gewohnter Weiſe daraus die Nothwendigkeit einer 7 DD. halbwollene Herrenkücher, von denen Dod. weiß⸗ und Shan etwas holte 24% weniger als Sonnabend, 82; Credit⸗Looſe büßten % Thlr. 
Parlaments⸗Reform. Die Art und Weiſe, wie er dies thut, it zu und % Dizd. grau-, blau: und grünkarrirt, % Dtzd. weiße Damen⸗Shawls ein. Die ruſſiſchen Anleihen behaupteten ſich feſt; Polniſche Schatz⸗Obliga⸗ 
bekannt, als daß wir ſie abermals charakteriſiren ſollten. Zu bemerken mit bunter Kante, 7 Did. H erten⸗Shawls in verſchiedenen Farben und 1 i 


b Pasch. g 0 Be dae Gauer tionen an ne Certificate 5 6 6 867 a We e bedan⸗ 
3 3 . unte Plüſch⸗Reiſetaſche, enthaltend eine Quantität Backobſt und Gänſefett, gen in kleinen Poſten % mehr (87), zu 86% wurden größere Summen 
wäre allenfalls noch, daß er ſich geſtern, wie in ſeinen letzten Reden, mehrere Paar Schuhe und Stiefeln und 1 feines Raſirzeug. ſten % 3 8 


N 0 708 5 „„ umgeſetzt. Die kleinen deutſchen Loospapiere zeigten ſich etwas theurer ge⸗ 
einem Reform⸗Compromiß mit der jetzigen Regierung mehr als font] Als muthmaßlich geſtohlen wurde am 22. d. M polizeilich mit Veſchlag] fragt. (Bank: u. H. 3.) 
geneigt zeigte. belegt ein weißes Taſchentuch. 
Amerika. Gingefangen wurde 555 an 10 ien, circa 853 Fuß I 8 
; iſtik des ; fes gefunden wurden: Zwei Stangen Stabeijen, circa Fuß lang; ein 
New⸗Nork, 9. Januar. [Zur Charakteriſtik des Parteikampfesſ n 5 & x 0 e ! 
in den Vereinigten Staatenj ſtellt „Daily News“ nach Correſponden⸗ i Bändchen versehener Schlüfjel; ein ſchwarz und weiß 
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zen aus Amerika und nach amerikanischen Zeitungen folgende Data zuſam⸗ 8 ee : 1 5 En: Fonds- und Geld-Gourse, | 
men? „Im Senat hat die ſüdliche Oligarchie — wie man die Verfechter | Wein 3 = ap u W lc ar Freiw. Staats-Anleihe[414199%, bz. Oberschles. B. J 8413 
der Sklaverei nennt — das numeriſche Aabergewicht dder ſie iſt beſtändiger Droſchke Nr. 255 lautend, und zwei Geſinde⸗Dienſtbücher, für den Droſchken⸗] Sara Au. con 7880 ito 0. 8853 
Au Ihrem Posten, fonft hätte es ihr nicht gelingen ee die Vorſigenden kutſcher Auguſt Robert Weiß ausgefertigt; ein meſſingner Hundemaulkorb, 155 54. 55, 0 Ku 15 vor ba. äito Brior. A; = 
fait aller wichtigen Ausſchüſſe aus ihrer Mitte zu wählen. Bei der Orga⸗ mit der Steuermarke Nr. 1995 verſehen. En Er dito 1839] 5 101% 2 RR N 
niſirung der Ausſchüſſe vergeht kein Tag ohne Debatten über die Stlaven: „ 00 ettelei.] Im Laufe voriger Woche find hierorts durch Polizeibeamte | Sate Schald-Sch. 4b. At Hof. E. J 
frage dad keine Stunde Gone daß die Senatoren ſich auf einen Ausbruch 25 Perſonen wegen Bettelns verhaftet worden. (Pol.⸗Bl.) Bräm-Anl, von Ina fle. dito Prior. E.) 

7 22 Be 5 7 I 8 N „„. ESTER TEN r -Obl. . 4%[100 5b . peln- - 
von Gewalthätigkeiten gefaßt machen. Früher pflegten die Senatoren aus Liegnitz, 21. Januar. [Perſonal⸗Chronik.] Angeſtellt: der Ober: - u. Nemmark, 30678, 6. Plihz-W(St-VJ] 2 
dem Süden die vom Norden wegen ihrer 1 Abneigung vor dem] Poſt⸗Sekretär Lehmann als Bezirk⸗Poſt⸗Kaſſen⸗Controleur, der f 2 ‚dito dito 5 87 bz. Rheinische Fa 5 
Duell zu verhöhnen. Zunächſt begannen ſie in Washington die Waffen zu] tions⸗Gehilfe Sachs als Poſterpediteur in Gramſchütz, der Privat⸗Briefträger 8 „10 neue 5 930% Ben dito Bei 9 1 755 

A H 1 N. 2 der An = |Posensche „...| 4 [100% C. ito v. St. gar.] — 
ſelbſt auf dem Kapitol Dolch oder Piſtole zu ziehen. Jetzt hören wir, daß] Görlitz als Poſtpackbote daſelbſt, der Landbriefträger Meuſel als Brieftrager⸗ n 3%%89½ 6. Rhein-Nahe-B. .| - 


0 die der Sklavenhalter daheim zu führen gewohnt iſt, um gelegentlich] Guſchke als Briefträger in Warmbrunn, der Poſt⸗Packetträger Finger in 
Ruhrort-Crefeld.]! 


dito neue... 4 [87% G. 


auch die nördlichen Mitglieder alle, mit Ausnahme von Hrn. Sumner, ge und Wagenmeiſtergehilfe in Bunzlau, der Poſtillon Neumann als Poſtwa⸗ Schlest 58 Nr 138 

ladene Revolvers tragen. Im Repräſentantenhauſe wird die Geduld genmeiſter in Sihmieneber „der Poſthausdiener Melzer in Liegnitz als e k 95 * Tpaktsger. 1 80% 
der nördlichen Mitglieder ebenfalls auf die härteſte Probe geſtellt. Die Ver⸗ Packetbeſteller daſelbſt, der Lazarethgehilfe Kahl als Poſthausdiener in Lieg- | 3 Bommersche 4 % . Wilhelme:Bahn 0 | 
faſſung verbietet, vor der Organiſtrung des Haujes, d. h. vor erfolgter |nig. — Uebertragen: die Verwaltung ver Vorſteherſtelle bei der 19055 55 N 25 ee 8 
Sprecherwahl, irgend ein anderes Thema als dieſe Wahl oder die Verta⸗ dition J. Klaſſe in Niesky dem Poft-Erpedienten Scholz. — Verſetzt: der | 8 Weste u. Ruein. 4 93% tz. dito Prior. St] — 
ungsfrage zu beſprechen. Die Nord⸗Männer müſſen, da ſie fih auf den] Poſterpedient Jacob von Görlitz nach Liegnitz, die Poſtexpediteure Madlung 2 eee n 93% ba to dire 1 — 

Standpunkt der Verfaſſung ftellen, auch hierin konſtitutionell ſein und ſchwei⸗ von Gramibüs nach Saabor und Kallinich von Niesky nach Bolkenhain, eser . . 1038, 5, Preuss. und ausl | 
end ihren Unmuth verbeißen, während die Gegner die Zeit mit leidenſchaft⸗ der Briefträger: und Wagenmeiſtergehilfe Kahl aus Bunzlau als Poſtpack⸗ Goldkrone la. 1½ G. Dix. 2 
ichen J la N „Der gl 0 ae iſt Naar bote nach Görlitz. 1 — 1 

nur durch den Mangel von 4 Stimmen vom Sprecherſtuhl ferngehalten, un a a . ET IEHFern nor * 8 Sr erl. K.-Verein 

Ba er u ae a Na ek oa eee 

Ende ſein muß. Indeß find alle Mitglieder in geſpannter Erwartung. Man Schichtmeiſter Weingarten von der Friedrichsgrube entlaſſen; 3) an deſſen dito neue 100 fl. — = 1 


Bremer — 
Coburg. Crdit.A, 
Darmst.Zettel-B| 5 
Darmst (abgest.) 5% 
Dess.Creditb.-A | 5 
Dise.-Cm.-Anth | 6 
Genf. Creditb.- A — 
Geraer Bank 5% 
Hamb.Nrd. Bank 6 


5 Braunschw. Bnk. A 
dito Nat.-Anleihe | 5 54 75 
Rurs.-engt Anleihe . 10 
dito 5. Anleihe 
Jo. poln. Sch-Obl. 
Poln. Pfaudbriefe.. . 
ito III. Em. 


4 à 59 bz. 
56 6. 

15% 8. 

2% bz. 


el a u 5 Ihen ge pg dene Nass Aae dee Stelle der Hilfsſchichtmeiſter Golombeck von der Königin Louiſe Grube zum 
Prokurator von Napa duet und ſelbſt von Hrn. Everett und anderen Sch meter anf ee een nee Helfer Eilan; 
„Unions⸗Rettern“ belobte Drohung ausführen und behufs einer Unter⸗ DAS] Ener 3 Schicht 1 ati i f der Königin Louiſe⸗Grube 
ſuchung eines angeblichen nördlichen Komplotts die Auslieferung nnd 0 Bei Dan Tanigl. Hulten⸗Amte zu Gleiwig⸗ be Militär Nnwär⸗ 
von Perſonen und Briefſchaften an die Gerichtshöfe im Süden verlangen. ter Kußer zum Hütten⸗Amts⸗Aſſiſeenten ernannt. — Bei dem konigl. it 2205 


Vorſichtshalber iſt Dr. Howe aus Boſton nach Kanada und Hr. Gerrith Amt zu Königshütte: dem Hütten⸗Inſpektor, Materialen⸗Verwalter dito à 200 Fl. 


5 905 3 ö 1885 ende, | Kurhess. 40 Thlr.. . | 41% 6. „ Ver. . | 548 
1717. / Se ben Ta, ey neun | 00 6) [nie > | 
ic ft he A los een Anſiedlern bevölkerte), jeder dds Upolitionife | Amt zu Malapane: der Hber⸗Hütten Inſpekter Pachler den Charakter. als Astien-Oourse. uzembp.Bank | = 

aft (welche * m der flächtige Sklaven beh bent , "aller Berg⸗Rath erhalten. — Bei dem koͤnigl. Hütten⸗Amt zu Kreuzburgerhütte: e Magd. Priv.B. | 4 
eee Ae voten 2 usch er „ * eſes wahn⸗ dem Ober-Hütten-Anfpektor Liebeneiner der Charakter als Bergrath verliehen. ee 3 5 Bons ee 8 
ſinnigen Verlangens wollen die Südfänder die Union für aufgelöſt er: | nl — Rieleyar| 10665 Ban ee 1 


klären und einen ſüdlichen Staatenbund proflamiren, deſſen. Telegraphiſche Courſe und Börſen⸗Nachrichten. 
Bildung der Norden nicht zugeben könnte. Dieſes Programm ſelbſt iſt eine G 7 2 Januar, Nachm. 3 Uhr. Die Nachrichten von der Ver⸗ 
Drohung, die vielleicht nicht ganz ernſt gemeint iſt, doch in jo kritiſchen pangung des Belagerungszuſtandes über Verona und niedrigere Conſolsno⸗ 


Preuss. B.-Anth, 
Schl. Bank- Ver.] 8 
Thüringer Bauk| 4 
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Berlin-Auhalter. 
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Berg. Märkische| 4 
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4 . 0 1 3 „ are N 5 ung Beror N ori x Berl.-Ptsd.-Mg 1 24% ba Weimar. Bank | 5 
ee en Fan here N N u Die Zproz. 7 1 5 es auf 68, 55 und ſchloß Ba N 91 5 eee e 
ſein würde, zeigt die Behandlung, die ſo vielen Fremden im Suden zu Theil n büber == menig, fe Pen 8. 70 5 > Rente 97, 25. 3 Cöln-Mindener 244,127 bz. Amsterdam.. . k. S. 142% bz. 
wird. Es ſind auch Briten unter den Opfern. Alexander Zate, ein Schluß⸗Courſe: Iproz. Rente 68, 70. ſaleiß ente 55. Sturgz. Tode bebe. fe, 0 , ene e „un... M., 1 l ba. 
colt de wehen Be chts abolitioniſtiſcher Geinnun debate und] Spanier 43%. lproz. Spanier 33%. Gilber-Anleihe 7 Oeſterr Staats: ag lieber 13 4 130 . fl. Hamburg » +... . F . 
„ Norbsaroling n ihn halbtodt un l James Eiſenbahn⸗Aktien 528. Credit⸗mobilier⸗Attien 760. Lombard. Eiſenbahn⸗ Magd.-Wittenb. | 14 34 65 7 8 „ 9 
Power, ein Steinmetz aus Wexford (Irland), der am neuen Staatenhauſe Aktien 558. Sraus-Jojeph dachmittags 3 U Silber 6262 FFF Paris. . . . EA 0. 
in Columbia arbeitet cht and die Bemerkung, man ſehe ihn e e eee, N für N rei Münsterchlamm.| 4 | 4 8012 8. ke. ee e 
Aber: die 5 8 die Rebel in einen Sllabenſtuake für eine Cr» 5 5 Neuf e e e eritaner 22. Sardinier 86. Nag. 2 715. e Es 0 d 
a 5 0 f N roz. Ruſſen i roz. n 97%. iederschles. . „| — | 4 [91 l. beg RT be 
niedrigung gelte. 3 h er En 3 a ha BERN. Een Po 5 Sie Dampfer e a „Canada“ ſind mit Nachrichten aus Newyork Feet K 8 la los 1 2 x N 
vor den Mayor, der ihn auf weitere 6 Tage einſperrte und dann dem Pöbel vom 11. d. M. eingetroffen. In Newyork war Geld flüſſiger und der Cours "ana P 2 60 de u... Frankfurt a. M. . 4 l. 56.70 G. 
übergab. Dieſer weiße Pöbel ließ ihn auf allen Stationen der Bahn, die fi indis d i 57%. Middling⸗Baum⸗ . . 88. Betereburg. AW. ba. 
ibn bis Carleton ſchaffte, durch . ellſchen, tbeeren und federn. In auf London 108%. Illinois⸗Stammaktien waren 57%. Middling⸗Baum⸗ Oberschles. A. . 8% 8% (108, b. Bremen Ä br. 
N e ne nad, Real e Ä Sm eng zu Char: pas en 9 51 \ A waren flau. In Neworleans war das Baum⸗ 
0 5 41 or * = wollen⸗Geſchäft leichter. 
leſton tröſtete ihn der Arzt mit dem Beiſpiel eines anderen Mannes, der . 9 3 j 5 5 . { 
u. ähnlichen Umſtänden 500 Peitſchenhiebe erhalten habe. Ebenſo wurden . 2 Januar, Mittags 12 Uhr 45 Minuten. Nordbahn begehrt. 5 Berlin n 23. Januar. Weizen loco 56-69 Thlr. — Roggen loco 
in Alabama unlängſt zwei arme italieniſche Leierkaſten⸗Jünger behandelt. HR 47% Thlr. pr. 2000pfb. bezahlt, Januar 4848 % Thlr. un) 115 
r. 


\ iaues 73, —. 4 proz. iques 64, 50. Alti 

Zwei e Die, 5 e in 11 55 kon 1915 5 810 Jr ahn 20 * Re Loose Metalliques Bank-Aktien] 48 Thlr. Br. 
wurden blos über die Grenze geſchafft, nachdem man ihnen Kopfhaar un lats⸗ Gi AAktien⸗Certi 279, —. Kredit⸗Aktien 200, 30, . 
Bart auf einer Seite abgeſchoren hatte. In Nord⸗Karolina ſitzt auch, wegen Staats ee Serif 5 50. 302 ee ig 805 ee — n Thlr, bez u. Br., 45 Thlr. OB, Mal⸗Juni 45%- 

Verkaufs einiger von der ſüdlichen Cenſur verbotenen Bücher, der Geiſtliche Cliſabetbahn 176, — „Lombardiſche Eisenbahn 163 Er d ez. Juni 45% —45 7 Thlr. bez. | 
Daniel Worth im Gefängniß, um nach einem Quaſi⸗Gericht im April an Eisenbahn — * 0 11 65 0 kleine 36—42 Thlr. 8 | 
den Pranger geſtellt und ausgepeitſcht zu werden.“ Frankfurt a. M., 23. Januar, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. In 25¼ 70 le. Br, Frühjahr e ben pr. Aanngz 72. Ba Sprit 
I — —— ———.— Folge der Nachricht von dem Belagerungszuſtande eronas waren öfterreich. Nüböl 1 0 10% Thlr. * . De ae air far bruch 1185 * | 

# Breslau, 24. Januar. [Unglücksfall.] Nach Ankunft des heute | Fonds und Aktien merklich niedriger. 10% Thlr. bez. und Gld 10% Thir Br. Sebruar-März 10%. 2 lr. — 
rag um 6 Uhr ine Güterzuges aus Oberſchleſten, welcher Brief:] Schluß⸗Courſe: Ludwigshafen⸗Berbach 130. Wiener Wechſel 87% B. Br., 10%, Thlr. Gld., März: Xpri 5 0 Thlr. b 3 April: 0 1% — 
beutel aus den verſchiedenen Stationen für die Daft mitbringt, war der] Darmſtädter Bank Aktien 168. Darmſtädter Zettelbank 227, prozent, 10% 101%, Thlr. be 10% The. Br, 10% The an Sepibr. Otte 
Postbote St. zu dem öſtlich vom Centralbahnhofe gelegenen Güterfbuppen, Metalliques ie 4,proz. Metalliques 45%. 1854er Looſe 82%. Oeſterr. 117 Thlr. B. 3, 10% Br., 10% Thlr. Gld., Septbr.⸗ er 


0 a „Januar⸗Feb 6746 47 Thlr. bez. A 
oofe 112, —. National-Anleben 79, 70. Sp, Februar -Däry 45 45 , Ahle ber Br und Sit, F Se 
2 V Ahe | 


wo der Zug hielt, gegangen, um dieſelben zu holen. Bei feiner Rückkehr] National⸗Anleihe 57%. Oeſterreich.⸗franzoſ. Staats⸗Eiſenbahn⸗ Aktien 240, g i Mai 
benutzte er das Schienengleis, auf welchem eben die für den nächſten Defterr. Bank Antheiſe 768. But Kredit Aktien 173. Deſterr. Cifaber:| Sika Jen Ait und eb Sieferung April: Mai 10% Tie Br, 


e leis, . D J N iritus ! i muar⸗ 
Schnellzug beſtimmte Maſchine im mäßigen Tempo dahin fuhr. Bei der noch] Bahn 132. Rhein⸗Nahe⸗Bahn 43%. Mainz⸗Ludwigshafen Liu. A. 98%. Februar 1717 1 Ful. 9 1 2 ao 17 lr. bel Pe 
herrſchenden Dunkelheit hatte der Führer derſelben den ihm entgegenkommen⸗ Mainz⸗Ludwigshafen Litt. C. 98%. 17% Thlr. bez. und Br. 17%, Thlr. Gib. April-Mai 1791775 Alx bez u. 


den Mann nicht ſehen können und fuhr weiter. St., welcher ſeinen großen amburg, 23. Januar, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Börfe Anfangs] Br., 17% k 7 
Mantelkragen heraufgeſchlagen hatte, ſcheint das Gerauſch der Lokomotive ſehr dan, 25 1785 Ende er Feilen. b > 8 G., Jun Jul . . Be ar 8% “a, 8 ul Hag 
nicht gehört zu haben; denn er wurde von ihr niedergeriſſenſ und bis unter den Schluß⸗Courſe: dane 58%. Oeſterr. Kreditaktien 74. 18% Thlr. bez. und me 1875 Wit 85 „18% Thlr. Br., Juli⸗Auguſt 
Aſchenkaſten der Maſchine geworfen, ehe der Führer die Störung wahrnahm.] Vereinsbank 987. Norddeutſche Bank 84. Wien —, —., i "Roggen bei angenehmer Stimmung ſowohl loco als Termine höher 
. aa ae = bon anne a 17551 ahl b Kamburg,. n dere a re ig 1 one bezahlt und feſt ſchließend. — Rüböl ohne weſentliche ei t 
osgeriſſen . Der Unterleib hatte außerdem einen großen Riß erhal⸗ſab auswärts unverändert, nominell. oggen loco 7 ‚ohne 78 FAR: f \ 5 . 
uk am Kopfe ließen ſich ſchwere Verletzungen wahrnehmen. St. war Kauflust. Del pr. Mai 23%, pr. Okto 2 24%. Kaffee zum Theil %, 400 Ltr piritus loco und Termine feſt und etwas höher bezahlt; et 
bereits todt. Seine Leiche 0 bis zur gerichtlichen Obduktion auf dem Bahn⸗ höher, 11,000 Sack umgeſetzt, darunter 5000 Sad Santos ſchwimmend, 2000 
ofe aufbewahrt. St, war ſchon ein alter Mann, der wegen zunehmender] Sad loco, 1500 Sack Rio 51% bis 6%, 2500 Sack Rio nnd Santos. 
ugenſchwäche bi mer cba N Zink ſtille. 9 Stettin, ee Januar, [8 er re Ge] 
reslau, 24. Januar. ][ Diebſtähle.] Geſtohlen wurden: Offene Gaſſe ’ enen weng verändert led DEBISE.EY . nach Qualität pr. 
Ne mee nden, gez. F. B35 reinen, ez. J. W. Nr. 1] Berlin, 23. Januar. Die Nachricht von dem über Verona und den Böpfd. Dh auf Sieferuing pr. Frühjahr 84/85pfb. 1 inlandiſcher 64% Tl 
und 3, 2 Handtücher, 1 weißer Kinderbett⸗Ueberzug, 2 — Kinderbett: | Feitungsrayon verhängten Belagerungszuſtande führte einen ſtarken Rückgang de, Söpfd. gelber inländiſcher 65% Thlr. bezahlt, Br. und Gld., und 8öpfd. 
Kopfzüchen, 1 rothkarrirter Frauenrock und 3 Decher rehbraunes Schafleder; | in öſterreichiſchen Effekten herbei, der aber nicht den Charakter einer Ba: | gelber mit Ausſchluß von ſchleſiſchem 66 Thlr. Gld. 
auf der Oderſtraße, kurz vor Abgang des ölſer Omnibus, 1 Packet Bücher 153 hatte. Die Börſe hatte, trotz der ungünſtigen Lage des Augenblicks Roggen behauptet, loco pr. 77pfd. 41% Thlr. bez., auf Lieferung 77pfb. 
und zwar I Band geſammte Naturwiſſenſchaften, 3 Bände: Schiller und] ſelbſt für die öſterreichiſchen Sachen eine bemerkenswerth jeite en Eine | pr. a und Februar- März 41 A 155 bei. und Gld., pr. Sa 
eine Zeit von Scherr, Geſchichte der vömiihen Literatur, 2er Band von | ſolche gab ſich aber namentlich bei den Anlagepapieren zu er 1% Thlr. bezahlt, pr. Juni⸗Juli 


10,000 Quart. 


t \ ennen. Eiſen- jahr 414—41% Thlr. bez., pr. Mai: Juni 417 
unk, — Studia Romana von Zumpt. — Die Odyſſee und ihre Entſtehung bahn⸗Effekten waren nämlich ohne Ausnahme in guter Haltung und trat 43 Thlr. Br. 1 
von Kirchhoff, — Beiträge zur Geſchichte der Grammatik von Schmidt. — nirgends Verkaufsluſt hervor. In Prioritäten und Fonds war ſelbſt das Gerſte loco pommerſche pr. 70pfd. 37% Thlr. bez. 
Plato's Schriften, iter Band von Eron. — Euripides Orestes von Klotz.“ Geſchäft von namhaftem Umfange, und die Actien der kleinen Spekulation Hafer ohne Umſa 


; en 6. 
— Ehurfürſt Friedrich von Hahn. — Die franzöſiſche Revolution von Stade. | hatten eine unter dem Eindruck jenes aus Wien gemeldeten Tagesereigniſſes Rüböl matt, loco 10% Thlr. Br., abgelaufene Anmeldungen 10% Thlr. 
Napoleon von Gottſchall. — Phyſ. l von Heger. — Die Kaiſer⸗ faſt merkwürdige Feſtigkeit. Es waren zu allerdings ermäßigten Courſen für bez., auf Lieferung pr. Januar ⸗ Februar 10% Thlr. Br., pr. März 10% Thlr. 
zeit 1. Band von Gieſebrecht, Zeitſchrift für aſterr. Gymnaſien, II. Heft] dieſe 7 9 nur Nehmer, Geber fehlten faſt ne Geldmarkt behielt] bez., pr. Apri-Mai 10% Thlr. bez, pr. September-Oftober 11% Thlr. Br. 
pro 1859 und 1 Heft pro 1860, — Zeitſchrift für die Erdkunde. — Der Ge: | feine en während Disconten, die dem Wunſche der Disconteure ent⸗ Leinöl loco incluſ. Faß 11% Thlr. Br. 
ſammtwerth der Bücher beträgt 30 Thlr.; Sterngaſſe Nr. 12 15 Stüd eng⸗ ſprechen, fehlten. RN 1 8 Spiritus matter, loco ohne Faß 16% Thlr. bez, mit Faß 16% Thlr. 
lliſche Stahlpicken, von denen mehrere mit F. gez., und 28 Stück Spitzeiſen, Die wiener Courſe kamen allmählig ſchlechter, aber die Herabſetzungen bei auf Lieferung pr. Januar und Jan. Februar 1655 Thlr. dich % 
U — 


im Geſammtwerthe von 32% Thlr.; Hummerei Nr. 24, aus unverſchloſſe⸗ gingen gleichfalls nur langſam vor ſich. Der Cours auf London iſt 132. 50, | Gld., pr. Februar⸗März 16%, Thlr. Br., 16% Thlr. Gld., pr. 
er Be = ne — — gez. A. S., 1 Paar Bukskingboſen 1 böber als am 24. April 1859, am Tage des öſterreichiſchen 1 0 17% Fin? bez. und ld. pr. Mai- Juri 1755 hir. Br. Früh 
gar Stiefeln, im Geſammtwerthe von 9 Thlr.; Karlsſtraße Nr. 40 2 Kopf-] Das Prämiengeſchäft war lebhaft, pr. Februar 77—3 und 772. Die E 
liſſen und I Deckbett mit blau⸗ und weißkarrirten Ueberzügen und 1 Bett⸗ konto⸗Commandit⸗Antheile behaupteten ſich % niedriger (85%). In Deſ⸗ 
tuch; Siebenhubnerſtraße Nr. 20 1 Manns: und 1 Frauenhemde, 2 braune] ſauern und Genfern wenig Umſatz beide etwa 4 % niedriger, aber ziemlich! e Breslau, 24. Januar. [Produktenmarkt.] In allen Getreide 
auen⸗Röcke, 1 rothkarrirte Schürze, 1 braunkarrirter Ueberzug Züchen, 1 feſt. Meininger % höher (70). Rorddeutſche 5 4 höher (83%). Leipziger arten träges Geſchaft zu geſtrigen Preiſen bei mäßigen Zufuhren und An⸗ 


Ninberben⸗ üche, 2 roth⸗ und blaugeitreifte Inlette, 1 Betttuch, 1 Handtuch, mit 53% ohne Abgeber. Schleſ. Bank mit 73 feſt. Darmſtädter zum legten | gebot von Bodenlägern. Deljaaten flauend. Kleeſaaten weißer Farbe gut 
1 e 72 05 bunte Talı ee 1 zu ben, Manches auch darunter gehandelt. Prämien lebbaſter, — ſchwach offerirt, rothe Saat ee Preiſe e 
* * % 4 u, * 


Aus der Schankſtube Kl.⸗Gkoſchengaſſe 4, ein Packet, enthaltend 1 grauen 2 pr. Februar. 1 5 — Spiritus ſtill, loco 16%, Januar 
Sommerrock, 125 Maar graue Sbm un Paar graue Tuchhoſen.] Notenbank⸗Altien feit, viele Deviſen auch in beſchränkterem Umſatz ge: ar Sgr. 
eine bunte und eine ſchwarze Weite, zwei blaugeitreifte Mannshemden, fünf handelt. Preußiſche Bank 7% höher (131) zu laſſen, Danziger dagegen Weißer Weizen . 68 70 73 75 Wicken 40 45.43 50 
weiße Vorhemdchen, drei bunte Halstücher, ein bumtes Schnupftuch, ein Paar | 1% billiger (78) angeboten. 34 : 8 vito mik B 9 . 54 58 62 66 W. 4 auge s v0 
Stiefeln, eine Pelzmütze, ein Schmiedehammer und ein Schurzleder: Waſſer⸗ Der Umſatz in Eiſenbahn⸗Aktien überſchritt die engen Grenzen nicht, in Gelb W nen : 63 68 68 71 Win 1825 15 7 BR 
gaſſe Nr. 1, ein Paar graue Militär⸗Commiß⸗Tuchhoſen; aus dem Entree welchen er ſich ſeit langer Zeit bewegt, dagegen ſteigert ſich der Begehr, dit AR it Bruch 48 52 56 sole interr ae 70 75 80 82 
dees Beſuchszimmers im Hoſpital ein Chinchilla⸗Ueberzieher, mit Tuch gefut. während Angebot ſich fortwährend vermiſſen läßt. Die einlaufenden ſchwa⸗ B, n. ee I RN ſen. 
tert und mit ſchwarzem Sammetkragen beſetzt; in den Taſchen befanden ſichſſchen Kaufordres laſſen ſich daher nur mit kleinen Courserhöhungen ausfüh⸗ . 50 52 54 56 Alt 
ein Paar ſchwarzgefutterte Lederhandſchuhe und ein ledernes Cigarren⸗Ctuis ren. Oeſterreichiſche Staatsbahn waren etwa 2 Thlr. niedriger mit 138% Gez ae ig Alte rothe Kleeſaat 9 10 10% 11 | 
mit mebreren Weitenfarten, auf den Stud. med. Bernhard Gordan lau- zu laſſen, die höheren Notirungen find nur ſelten erzielt und waren dazu! erte . 23 25 27 28 N rothe Kleeſa 11 12 19% 13 
tend; Weidenſtraße Nr. 8, ein brauner Twill⸗ Mantel mit rothem Tifti immer Abgeber. Die kleinen Papiere ſämmtlich zu den herabgeſetzten Cour⸗ afer bfen .. . 34 38 58 62 Neue rothe dito 21 2 24% 25 
gefuttert, d 2 — mit ſchwarzem Sammt beſetzt, 1 grün, ſchwarz⸗ und | jen 0 ohne Verkäufer und daher auch ohne Umſatz, nur R PEST ing Kocher len 1298882 eue weiße dito 88895 
weißkarrirtes Poldbechevre⸗ leid, 1 weiß und lila gepunktes Batiftkleib, 1 lila] 4% böber mit 42% um und blieb dazu gefragt, Coupons der Aachen⸗]Fukterer 95 Thymothee %3 
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Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


